
Am 26. Juni 2025 öffnete Amstein + Walthert  
in Zürich seine Türen für die Fachtagung «Zukunft 
gestalten: die Welt der Planung und des Ingenieurwesens». 
Berufs- und LaufbahnberaterInnen aus der ganzen 
Schweiz tauchten einen Tag lang direkt in die Praxis  
der Planungs- und Ingenieurwelt ein.

Fachtagung:

Berufsberatung
trifft Baupraxis

Im Auftrag des Schweizerischen Dienstleistungs-
zentrums Berufsbildung | Berufs-, Studien-  
und Laufbahnberatung organisierte suisse.ing  
die Tagung. Das Programm zeigte die ganze 
Bandbreite der Branche – von Ausbildung und 
Karrierewegen bis zu konkreten Bauprojekten:

•	 suisse.ing zeigte die Vielfalt und Relevanz der  
unterschiedlichen Arbeits- und Themenfelder auf.

•	 Prof. Dr. Markus Romani von der Berner  
Fachhochschule gab einen fundierten Überblick  
über Laufbahnen, Quereinstiege und 
Karriereoptionen.

•	 In kleinen Gruppen wurden konkrete Bildungs- 
wege und berufliche Weiterentwicklungs
möglichkeiten diskutiert. Drei junge Berufsleute 
berichteten dabei über ihre persönlichen Laufbahnen.

•	 Beim Rundgang durch das Unternehmen  
Amstein + Walthert erlebten die Teilnehmenden  
den Planungsalltag hautnah.

•	 Zum Abschluss führte die Exkursion direkt auf  
die Baustelle und vermittelte Einblicke in technische 
und logistische Herausforderungen.
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Digital denken, präzise bauen: Im «IC Room» von  
Amstein + Walthert treffen Modelle, Daten und Know-how  
aufeinander – BIM-Prozesse zum Anfassen.

Ein Beruf mit Perspektive: Beim Rundgang warfen 
die Teilnehmenden einen Blick über die Schulter eines 
Zeichners in Ausbildung.
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Echte Geschichten: Im World-Café erzählten junge 
Berufsleute offen, was sie antreibt – und wie ihr Weg 
ins Ingenieurwesen begann.
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Von der Theorie zur Praxis:  
Den Abschluss der Veranstaltung bildete 
ein Rundgang über die Baustelle der 
Kehrrichtverwertungsanlage Hagenholz 
in Zürich.

 

Livia Brahier, Leiterin Kommunikation,  
Geschäftsstelle suisse.ing

Der Tag schuf ein Bewusstsein dafür, wo überall 
Leistungen unserer Branche gefragt sind und welche 
unterschiedlichen Rollen IngenieurInnen und Planende 
übernehmen. Von Bauingenieurwesen und Gebäude-
technik über Umwelt- und Energiefragen bis hin  
zu Mobilität und Raumplanung wurde die Vielfalt  
der Fachbereiche und Persönlichkeiten greif bar. 

Das Publikum war ausgesprochen interessiert, stellte 
spezifische und spannende Fragen – es entstand ein 
offener, wertschätzender Dialog auf Augenhöhe.  
Die Freude über den Austausch war auf beiden Seiten 
spürbar. Über alle Programmpunkte hinweg entstanden 
nicht nur zahlreiche Aha-Erlebnisse, sondern auch 
Begeisterung.

Die Rückmeldungen sprechen für sich: Alle  
Teilnehmenden haben die Evaluation ausgefüllt, und  
91 % bewerteten die Veranstaltung mit «sehr gut»,  
die übrigen 9 % mit «gut». Besonders geschätzt wurden 
die Praxisnähe, der persönliche Austausch mit jungen 
Fachkräften, die inspirierende Atmosphäre sowie  
die klar auf die Zielgruppe abgestimmte Gestaltung.

Teilnehmende fassten den Tag so zusammen:

«Sehr abwechslungsreich, spannend,  
praxisnah – von A bis Z ein Highlight!» 

«Alle Beteiligten strahlten etwas aus:  
IngenieurInnengeist. WOW!» 

«Wertvoller Tag mit echten Einblicken –  
sehr hilfreich für die Beratungsarbeit.»

 
Diese Fachtagung hat gezeigt: Wer erlebt,  
wie IngenieurInnen und Planende arbeiten und  
wo sie gebraucht werden, kann ihre Bedeutung  
glaubwürdig weitervermitteln.

Gemeinsam für die nächste Generation.
#daily4future
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